
ARDORF / RBE - Kevin Held
aus Reepsholt hat am Sonn-
abend das vierte Werfen der
FKV-Championstour gewon-
nen. Beim Wettkampf mit der
Eisenkugel in Ardorf kam er
auf hervorragende 2042 Me-
ter. Die Frau-
enkonkur-
renz ent-
schied Sonja
Kotte (Coll-
runge) für
sich, die auf
1632 Meter
kam.

Für Held
bedeutete
der Sieg in
Ardorf nicht nur 15 Punkte
für die Rangliste, in der er auf
Platz 9 kletterte, sondern
auch den Sprung in den Ka-
der für das internationale
Werfen Mitte Mai in Dene-
kamp in den Niederlanden.
Außer ihm sicherten sich Ralf
Rocker (Reepsholt), Ralf Look

(Großheide), Ralf Klingen-
berg und Harm Weinstock
aus Rahe sowie Henning Fey-
en aus Ruttel einen Platz in
der Mannschaft. Bei den
Frauen haben sich Simone
Davids (Westeraccum), Sonja
Kotte (Collrunge), Petra Aden
(Wiesederfehn) und Fenja
Frerichs (Ardorf) qualifiziert.

Die Jugendwerfer hatten
sich bereits für das Turnier in
Denekamp qualifiziert. Sie
warfen in Ardorf außer Kon-
kurrenz mit, um Wettkampf-
erfahrung zu sammeln.

In der Männer-Gesamt-
wertung konnte Ralf Look als
Vierter der Tageswertung das
gelbe Trikot des Gesamtfüh-

renden verteidigen. Hennig
Feyen, Ralf Rocker und Ralf
Klingenberg bleiben – wenn
auch mit großem Abstand –
die härtesten Verfolger.
Wichtige Ranglistenpunkte
sammelte Frido Walter
(Pfalzdorf), der als zweiter
Werfer in Ardorf die 2000-
Meter-Marke knackte.

In der Frauenkonkurrenz
verteidigte Simone Davids
(Westeraccum) die Gesamt-
führung. Sie kam hinter Kotte
auf Platz 2 und hat nach der
Hälfte der Championstour ei-
nen beruhigenden Vorsprung
von zwölf Punkten auf Petra
Aden (Wiesederfehn). Kotte
ist Dritte.

Bei den Frauen war Sonja
Kotte aus Collrunge am
Sonnabend Tagessiege-
rin.

FRIESENSPORT Kevin Held gewann das Ranglistenwerfen der Männer in Ardorf vor Frido Walter
Zwei schafften mit der Eisenkugel die 2000-Meter-Marke

Sonja Kotte
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33 Stolpersteine
NORDEN - 33 sogenannte
Stolpersteine werden in der
nächsten Woche in Norden
verlegt. Die Quader mit den
Namen und Lebensdaten
ermordeter Juden werden
vor den Häusern in den
Gehweg eingelassen, wo
diese Männer und Frauen
zuletzt wohnten.

Brücke beschädigt
WIESMOOR - In Wiesmoor
wurde in den drei Wochen
zwischen Mitte März und
Ostermontag ein Brücken-
geländer an der Straße Am
Stau Ecke Höchter Straße
beschädigt. Wie die Polizei
gestern mitteilte, wurde an
der Brücke ein roter Farb-
abrieb entdeckt. Sie vermu-
tet, dass dieser durch einen
Unfall eines Lastwagens
entstanden ist. Die Polizei
sucht Zeugen für den Vor-
fall.

Zuschuss für Park
WEENER - Der Natur-
schutzbund und die Stadt
Weener erwarten für Mitte
April eine Antwort darauf,
ob sie Zuschüsse für meh-
rere Vorhaben im Hesse-
park erhalten. In dem
Areal, das früher zu einer
Baumschule gehörte, sol-
len künftig Wildpferde ge-
halten und ein Natur-Lehr-
pfad angelegt werden.

Trauer um Rast
AURICH - In Aurich ist der
Lehrer Friedemann Rast im
Alter von 63 Jahren gestor-
ben. Rast hat am Ulricia-
num unterrichtet. Er war
auch als freier Mitarbeiter
für die OZ tätig und hat da-
bei hauptsächlich über die
Niederlande berichtet.

Wärme aus Abwasser
AURICH - Im Auricher Klär-
werk soll aus dem Abwasser
der Molkerei Rücker Ener-
gie gewonnen werden.
Zum einen werden energie-
reiche Reststoffe herausge-
filtert, aus denen Biogas ge-
wonnen werden soll. Zum
anderen wird über Wärme-
tauscher Energie aus dem
Abwasser gezogen. Dabei
gab es aber Probleme: Die
Filter verstopften zu
schnell. Nun wird ein neues
Filtersystem getestet.

ÜBER LAND
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OSTFRIESLAND - Seit dem
vorigen Jahr hat das Nieder-
sächsische Wattenmeer den
Status des Weltnaturerbes
der Unesco. Das könnte den
Gemeinden, die am Watten-
meer liegen, nun Geld brin-
gen. Denn das Bundesver-
kehrsministerium hat ein
Förderprogramm für die
Welterbekommunen aufge-
legt. In diesem Jahr sollen
insgesamt 83 Millionen Euro
verteilt werden, sagte Vera
Moosmayer, Pressespreche-
rin des Ministeriums.

Die Modalitäten sind ähn-
lich wie beim Konjunktur-
programm, aus dem das
Welterbeprogramm auch
hervorgegangen ist. Der
Bund zahlt 75 Prozent der
förderungsfähigen Kosten,
die Gemeinden müssen das
restliche Drittel beisteuern.
Für besonders bedürftige
Kommunen könne es auch
weniger sein, sagte Moos-
mayer.

Das Ministerium hat die
Gemeinden kürzlich ange-
schrieben und um Vorschlä-
ge gebeten. Allerdings ist die
Meldefrist recht kurz: Bis vo-
raussichtlich Mitte Mai sol-
len Vorschläge eingereicht
werden.

Trotzdem wollen sich ost-
friesische Gemeinden um
Zuschüsse aus dem Pro-
gramm bemühen, wie die OZ

auf Nachfrage erfuhr. „Wir
wollen die Chance auf jeden
Fall nutzen“, sagte Joachim
Wulf, Bauamtsleiter bei der
Stadt Wittmund. In diesen
Tagen soll darüber intern ge-
sprochen werden. Mögliche
Partner seien bereits ange-
sprochen worden, sagte Wulf.
Denkbar sei zum Beispiel ei-
ne Zusammenarbeit mit dem
Sielhafenmuseum: „Das
passt genau dort hinein.“

Auch auf Spiekeroog habe
die Gemeinde schon Ideen,
aber genaues wollte Bürger-
meister Bernd Fiegenheim

noch nicht verraten. Der Rat
werde sich auf der nächsten
Sitzung am Dienstag damit
befassen. „Bei der Infrastruk-
tur hinkt Spiekeroog an eini-
gen Stellen noch hinterher“,
sagte Fiegenheim. Der Gast
solle, ohne die Natur zu stö-
ren, in das Welterbe Watten-
meer hineingeführt werden.
„Wir möchten daran teilneh-
men“, sagte Fiegenheim zum
Programm, aber die finan-
ziellen Mittel seien begrenzt.

Seitens der Kommunen
wurde auch die kurze Frist
kritisiert. „Das ist eine inte-

ressante Herausforderung“,
sagt Jan-Berndt Swyter, bei
der Stadt Norden für Wirt-
schaftsförderung und Marke-
ting zuständig. Die Vorschlä-
ge müssten eine gewisse
Qualität haben, da das Pro-
gramm mit Sicherheit über-
zeichnet werde, sagte Swyter.
Wenn mehr Bewerber als
Fördermittel da seien, müsse
man sich gegen Konkurren-
ten schließlich durchsetzen
können. In Norden soll es
heute ein Gespräch mit mög-
lichen Beteiligten, zum Bei-
spiel dem Waloseum, geben.

Es habe im Februar schon
Vorgespräche mit den Betei-
ligten gegeben, sagt dagegen
Ministeriumssprecherin
Moosmayer. Die Kommunen
seien über die Fördermög-
lichkeit informiert: „Die kur-
ze Frist sollte also kein Pro-
blem sein.“

Es gebe auch die Möglich-
keit, dass sich mehrere Ge-
meinden oder Partner zu-
sammentun, um die Zu-
schüsse zu bekommen. Für
das Wattenmeer war bereits
ein einheitliches Informati-
onssystem mit Tafeln und
Wegweisern im Gespräch
(die OZ berichtete). „Das kä-
me durchaus in Frage“, sagte
Moosmayer.

Mehr Informationen zum
Thema gibt es im Internet
unter www.welterbepro-
gramm.de.

VON KARIN LÜPPEN

Bund gibt Gemeinden Geld für Welterbe
Städte und Gemeinden in
Ostfriesland denken be-
reits über mögliche Pro-
jekte für das Wattenmeer
nach.

FÖRDERUNG Allerdings ist die Anmeldefrist recht kurz: Bis Mai müssen Vorschläge gemeldet werden

Das Wattenmeer ist seit vorigem Jahr Unesco-Weltnaturerbe. Projekte, die der Informati-
on dienen, werden vom Verkehrsministerium gefördert. BILD: OZ-ARCHIV

Das Wattenmeer von
den Niederlanden bis Dä-
nemark wurde im vori-
gen August von der Un-
esco zum Weltnaturerbe
erklärt. In Deutschland
hat diesen Status nur
noch die Grube Messel
in Hessen.

Aus dem Welterbepro-
gramm werden jedoch
auch Projekte für die
Kulturerbestätten geför-
dert. Dies sind zum Bei-
spiel die Museumsinsel
in Berlin, der Dom in
Speyer oder das Garten-
reich Dessau-Wörlitz.

Weltnaturerbe

CHAMPIONSTOUR
4. WERFEN IN ARDORF

Tageswertung (Eisen) Männer: 1. Ke-
vin Held (Reepsholt) 2042 Meter/
15  Punkte; 2. Frido Walter (Pfalzdorf)
2006/12; 3. Ralf Rocker (Reepsholt)
1986/10; 4. Ralf Look (Großheide)
1940/9; 4. Henning Feyen (Ruttel)
1940/9. 6. Stefan Albarus (Ardorf)
1899/7; 7. Jörg Gronewold (Dietrichs-
feld) 1895/6; 8. Sven Frerichs (Upschört)
1877/5; 9. Harm Weinstock (Rahe)
1850/4; 10. Robert Djuren (Westerac-
cum) 1815/3; 11. Ralf Klingenberg (Ra-
he) 1796/2; 12. Gerd Rosendahl (Thee-
ner) 1777/1; 13. Reinhold Krey (Blom-
berg) 1732/0; 14. Andre Erdwiens (Die-
trichsfeld) 1685/0; 15. Bernhard Garrelts
(Willen) 1648/0; 16. Holger Alberts
(Grabstede) 1631/0; 17. Uwe Köster
(Reepsholt) 1630/0; 18. Tim Wefer
(Mentzhausen) 1581/0; 19. Keno Vogts
(Hollwege) 1546/0; 20. Christoph Büsing
(Mentzhausen) 1520/0; 21. Dennis Stan-
ge (Ludwigsdorf) 1509/0; 22. Drank Gol-
denstein (Blomberg) 1486/0; 23. Thors-
ten Held (Förrien-Minsen) 1448/0;
24.  Jörg Freese (Tossens) 1110/0.

Gesamtwertung: 1. Ralf Look (Großhei-
de) 44 Punkte; 2. Henning Feyen (Rut-
tel) 33; 3. Ralf Rocker (Reepsholt) 34;
4.  Ralf Klingenberg (Rahe) 35; 5. Bern-
hard Garrelts (Willen) 22; 6. Frido Walter
(Pfalzdorf) 18; 7. Harm Weisntock (Ra-
he) 17; 8. Robert Djuren (Westeraccum)
19; 9. Kevin Held (Reepsholt) 16;
10.  Sven Frerichs (Upschört) 12;
11.  Uwe Köster (Reepsholt) 11; 12. Jörg
Gronewold (Dietrichsfeld) 12; 13. Dennis
Stange (Ludwigsdorf) 9; 14. Klaus Ger-
ken (Cleverns) 8; 15. Stefan Albarus (Ar-
dorf) 5; 16. Reiner Hiljegerdes (Halsbek)
7; 17. Gerd Rosendahl (Theener) 8;
18.  Reinhold Krey (Blomberg) 6; 19. Tim
Wefer (Mentzhausen) 3; 20. Andre Erd-
wiens (Dietrichsfeld) 5; 21. Tim Cordes
(Westerscheps) 5; 22. Matthias Gerken
(Kreuzmoor) 1.
Tageswertung Frauen: 1. Sonja Kotte
(Collrunge) 1632 Meter/15  Punkte; 2. Si-
mone Davids (Westeraccum) 1631/12;
3. Anke Klöpper (Upgant/Schott)
1457/10; 4. Rena Broßonn (Müggen-
krug) 1456/9; 5. Petra Richter (Neustadt-
gödens) 1452/8; 6. Fenja Frerichs (Ar-
dorf) 1423/7; 7. Margret Schöttler

(Reepsholt) 1392/6; 8. Kerstin Janssen
(Sandhorst) 1364/5; 9. Marion Rocker
(Collrunge) 1345/4; 9. Kerstin Friedrichs
(Dietrichsfeld) 1345/4; 11. Sandra von
Häfen (Kreuzmoor) 1318/2; 12. Karin
Ledebuhr (Kreuzmoor) 1308/1; 13.  Imke
Pupkes (Westerende) 1297/0; 14. Bian-
ca Blum (Theener) 1287/0; 15.  Kerstin
Assing (Steinhausen) 1278/0; 16. Astrid
Hinrichs (Schweinebrück) 1259/0; 17.
Christina Damken (Reitland) 1257/0; 18.
Friederieke Dettmers (Dietrichsfeld)
1250/0; 19. Neele de Boer (Oster-
marsch) 1239/0; 20. Petra Aden (Wiese-
derfehn) 1236/0; 21.  Alexandra Paradies
(Esensham) 1147/0; 22. Gesa Bollmann
(Altharlingersiel) 1144/0; 23. Vanessa
Müller (Schweewarden) 1116/0; 24.
Jacqline Müller (Spohle) 1008/0.
Gesamtwertung: 1. Simone Davids
(Westeraccum) 40 Punkte; 2. Petra
Aden (Wiesederfehn) 28; 3. Sonja Kotte
(Collrunge) 26; 4. Christina Damken
(Reitland) 24; 5. Kerstin Janssen (Sand-
horst) 21; 6. Fenja Frerichs (Ardorf) 22;
7. Anke Klöpper (Upgant/Schott) 19;
8.  Kerstin Assing (Steinhausen) 19;
9.  Marion Rocker (Collrunge) 19; 10. Ga-

bi Siemen-Ehlers (Spohle) 15; 11. Kers-
tin Friedrichs (Dietrichsfeld) 13; 12. Imke
Pupkes (Westerende) 13; 13. Margret
Schöttler (Reepsholt) 11; 14. Petra Rich-
ter (Neustadtgödens) 10; 15. Astrid Hin-
richs (Schweinebrück) 9; 16. Rena Broß-
onn (Müggenkrug) 0; 17. Bianca Blum
(Theener) 8; 18. Sandra von Häfen
(Kreuzmoor) 13; 19. Friederieke Dett-
mers (Dietrichsfeld) 10; 20. Karin Ledeb-
uhr (Kreuzmoor) 6; 21. Gesa Bollmann
(Altharlingersiel) 4; 22. Vanessa Müller
(Schweewarden) 1.

MANNSCHAFT FÜR H0LLAND
Männer: Ralf Rocker (Reepsholt), Ralf
Look (Großheide), Ralf Klingenberg (Ra-
he), Kevin Held (Reepsholt), Henning
Feyen (Ruttel), Harm Weinstock (Rahe).
Frauen: Simone Davids (Westeraccum),
Sonja Kotte (Collrunge), Petra Aden
(Wiesederfehn), Fenja Frerichs (Ardorf).
Männliche Jugend: Keno Vogts (Holl-
wege), Hauke Karsjens (Wiesederfehn),
Patrick Eilts (Hage).
Weibliche Jugend: Anke Klöpper (Up-
gant-Schott), Wiebke Thormählen
(Spohle).

ERGEBNISSE

WILHELMSHAVEN - Die Ge-
winner der OZ-Kartenverlo-
sung für die Folk-Nacht „Nox
Phantasiae“ im Wilhelmsha-
vener Pumpwerk stehen fest.
Das Mini-Festival mit mehre-
ren Folk-Bands ist Teil eines
Mittalalterspektakels am 10.
und 11. April. Auf das Kon-
zert können sich Werner

Freese und Petra Scheele
(beide aus Leer) sowie Karin
Wiese aus Aurich-Haxtum
freuen. Alle drei Gewinner er-
halten jeweils zweimal freien
Eintritt für das Spektakel am
10. April um 18 Uhr. Nach
Vorzeigen ihres Ausweises er-
halten sie die Konzertkarten
an der Abendkasse.

Kartengewinner stehen fest
WIEGBOLDSBUR - Der Na-
turschutzbund (Nabu) lädt
für den 23. April Lehrer zu ei-
nem Schnuppertag auf den
Woldenhof nach Wiegbolds-
bur ein. Dabei wird das ab-
wechslungsreiche Programm
des Schulbauernhofs vorge-
stellt. Der Schnuppertag
richtet sich vor allem an Leh-

rer, die auf der Suche nach
Zielen für Klassenfahrten
sind. Nach der Informations-
veranstaltung, die um 16 Uhr
beginnt, besteht die Möglich-
keit zu einer kostenlosen
Probeübernachtung. Aus-
kunft und Anmeldung (bis
20. April) unter der Telefon-
nummer 04942/990394.

Schnuppertag im Woldenhof


